
 
                   

 
       

 BERUFLICHE FORTBILDUNG  
 M E D I A T I O N     2026/2027 
    im Geist der Gewaltfreien Kommunikation und des Zen 
 
Vollausbildung zur Lizenzierung als Mediator*in BM® (210 Std.) 
und zur Zertifizierung nach dem Mediationsgesetz (130 Std.) 

 

           inkl. Online-Mediation und Digitalkompetenz 
 

 
 
WARUM? 
In einer Zeit wachsender Polarisierung wird die Fähigkeit zur echten Verständigung zu 
einer Schlüsselkompetenz. Konflikte gehören zum Leben! 
Und in jedem Menschen liegt die Fähigkeit, sie zu wandeln. 
Diese Ausbildung richtet sich an Menschen, die nicht nur Konflikte lösen,  
sondern neue Formen des Miteinanders ermöglichen wollen – in Beziehungen, 
Organisationen und Gesellschaft. 
Diese Ausbildung vermittelt nicht nur Methoden der Mediation, sondern entwickelt eine 
Haltung, die Verständigung möglich macht: klar, präsent und allparteilich. 
 

ZIELE 
 
Sie lernen, Konflikte professionell und verantwortungsvoll zu begleiten: 
 

• Konflikte wahrnehmen, strukturieren und konstruktiv bearbeiten 
• Interessen, Bedürfnisse und Dynamiken hinter Positionen erkennen 
• Verständigung zwischen Konfliktparteien fördern 
• nachhaltige und tragfähige Lösungen ermöglichen 

 
Die Ausbildung unterstützt Sie dabei, eine mediatorische Grundhaltung zu entwickeln – 
basierend auf Selbstreflexion, Präsenz und dem ethischen Verständnis der Mediation. 
 
 

Mediation beginnt nicht zwischen zwei Menschen – 
sie beginnt in dir.  

Term
ine  

2026/27
 

B
eginn 

26.10.2026 
Stand   01.04.2026 



INHALTE UND AUFBAU 
 
1. VERSTÄNDIGUNG 
Von Fremdheit zur Verbindung 

• Eigene Konflikterfahrungen und Haltungen reflektieren 
• Grundlagen der Gewaltfreien Kommunikation (GfK) 
• Aktives Zuhören, Umgang mit Gefühlen und Bedürfnissen 
• Selbstbehauptung und Einfühlung 
• Einführung in das Verfahren der Mediation 

 
2. KONFLIKTLÖSUNG 
Den Konflikt verstehen – und nutzen 

• Konflikttheorien und psychologische Grundlagen 
• Mediation und Recht 
• Prozess- und körperorientierte Zugänge 
• Umgang mit Mustern und Eskalationsdynamiken 
• Verständigung zwischen den Geschlechtern 
• Video-gestütztes Lernen 

 
3. STREITMITTLUNG 
Den Prozess sicher führen 

• Phasen und Struktur der Mediation 
• Interventionstechniken und Gesprächsführung 
• Anwendung in verschiedenen Kontexten: in der Partnerschaft, in der Familie, bei 

Trennung und Scheidung, in Umwelt- und Nachbarschaftskonflikten, in Schule und 
Jugendarbeit, in Wirtschaft und Arbeitswelt, beim Täter-Opfer-Ausgleich 

• Ethische Grundlagen, Allparteilichkeit und Verantwortung 
• Online-Mediation und digitale Settings 

 
4. PRAXIS 
Mediation anwenden und reflektieren 

• Durchführung eigener Mediationen im geschützten Rahmen 
• Mediationscafé und Fallsupervision 
• Reflexion des eigenen Handelns (Supervision & Intervision) 

 
5. INTEGRATION 
Erfahrung vertiefen und ausrichten 

• Präsentation der Abschlussarbeiten 
• Reflexion des eigenen Entwicklungsprozesses 
• Ausblick auf die weitere mediatorische Praxis 

 
AUSBILDUNGSVERSTÄNDNIS 
Die multidisziplinäre Ausbildung ist praxis- und prozessorientiert und enthält 
Elemente des Zen-Weges. Theorie und Anwendung sind im kontinuierlichen 
Lernprozess verbunden. 
Sie arbeiten in einer festen Gruppe und entwickeln Schritt für Schritt: 

• fachliche Kompetenz 
• persönliche Klarheit 
• Sicherheit in der Anwendung 



LEITUNG   
Christoph Hatlapa, Mediator, Ausbilder und Ehrenmitglied BM®, Trainer für Gewaltfreie 
Kommunikation, Jurist und Zen Meister, Gründer der Gemeinschaft Lebensgarten e.V. 
 

Dieser 33. Ausbildungsjahrgang in Steyerberg wird durchgehend von Christoph Hatlapa 
geleitet und durch Nina Schumacher, Mediatorin und Sozialarbeiterin sowie Jörg Belitz, 
Ausbilder BM® und systemischer Coach als qualifiziertes Team ergänzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
RAHMEN UND ANERKENNUNG 
Die Ausbildung entspricht den Standards des Bundesverbandes MEDIATION e.V. 
und erfüllt die Anforderungen der ZMediatAusbV vom 01.03.2024. 
Sie beinhaltet u.a.: 
 

• Grundlagen und Methoden der Mediation 
• Anwendungsfelder der Mediation 
• Recht in der Mediation 
• Supervision und Intervision 
• Online-Mediation 

 
VERANSTALTUNGSORT UND KOSTEN 
Die Ausbildung findet im Zen Tempel ToGenJi, auf einem der traditionsreichsten 
Permakulturgelände Europas statt. Ein barrierefreier Zugang ist vorhanden.  
Privatzahler: 3.500,- €, Frühbucherrabatt bis 31.08.2026: 300 €, Firmenzahler: 4.165,- € 
Weitere Nachlässe oder Ratenzahlung sind auf Anfrage möglich. 
Die Abschnitte 1-3 & 5 sind als Bildungsurlaub (BU) in Niedersachsen und Nordrhein-
Westfalen anerkannt. Weitere Bundesländer auf Nachfrage. 
 

Mediation ist mehr als ein Verfahren.  
Sie ist die Fähigkeit, im Konflikt präsent zu bleiben – 

und den Raum zu halten, in dem Verständigung entstehen kann. 
 
 

UNTERKUNFT UND VERPFLEGUNG 
Während der 5 Abschnitte in Steyerberg erfolgen Unterbringung und Verpflegung auf 
Wunsch im Seminarhaus und privaten Unterkünften in der Umgebung. Preise hierzu bei 
Anmeldung. Eine Selbstorganisation der Unterkunft ist ebenfalls möglich. 
Weitere Infos und Anmeldung unter:      
 

https://choka-sangha.de/produkt/fortbildung-mediation-2026-2027/  
Kontakt: info@mediation-steyerberg.de, Tel. 05764-2385 


